


Diagnostik

Wann liegt ein behandlungsbedürftiger 
Tinnitus vor?

�y  Sie leiden seit mehr als sechs Monaten  
 unter Tinnitus 

�y  Der  Tinnitus kann von Ihrem Hals-Nasen- 
 Ohren-Arzt nicht behandelt werden 
 

Was brauchen wir von Ihnen?

Wir benötigen einen Überweisungsschein für 
die Hochschulambulanz des Instituts für Neuro-
psychologie und Klinische Psychologie am  
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit. Sie 
können den Schein von jedem Arzt (z. B. Ihrem 
Hausarzt) erhalten. 
 

Ambulante Psychotherapie

�'�L�H���Y�R�Q���X�Q�V���D�Q�J�H�E�R�W�H�Q�H���V�W�|�U�X�Q�J�V�V�S�H�]�L�¿�V�F�K�H��
Verhaltenstherapie umfasst je nach Krankheits-
ausmaß 12 bis 60 Einzelsitzungen mit ein bis 
zwei einstündigen Terminen pro Woche.

Die Behandlung basiert auf einem Training, das
darauf ausgerichtet ist, auslösende Bedingungen  
und negative Folgen des Tinnitus abzubauen. 
Das Training hat sich in vielen Studien als wirk-
sam erwiesen.

Nach Abschluss der Therapie wird der Behand-
lungserfolg mit Hilfe von Fragebögen überprüft.

Diagnostik

�0�L�W���X�Q�V�H�U�H�U���V�W�|�U�X�Q�J�V�V�S�H�]�L�¿�V�F�K�H�Q���'�L�D�J�Q�R�V�W�L�N
werden Ihre aktuellen Beschwerden, ein-
schließlichder Krankheitsvorgeschichte und 
Biographie, detailliert erfasst. 

Neben Gesprächen kommen auch strukturierte  
klinische Interviews und standardisierte 
Symptomfragebögen zum Einsatz.

Beratung

Im Anschluss an die Diagnostik erhalten Sie
und Ihr zuweisender Arzt eine ausführliche
Rückmeldung zu Ihren Untersuchungser-
gebnissen.

Gemeinsam besprechen wir Ihr Behandlungs- 
anliegen und beraten Sie zur Möglichkeit  
�H�L�Q�H�U���V�W�|�U�X�Q�J�V�V�S�H�]�L�¿�V�F�K�H�Q���7�K�H�U�D�S�L�H���]�X�P��
Abbau Ihres Tinnitus und zum Umgang mit 
diesem.

Wissenschaftliche Studie

Wir wollen die Ursachen von Tinnitus besser
verstehen und unseren Behandlungsansatz
optimieren. Daher wird oft parallel zum
Therapieangebot eine wissenschaftliche
Studie durchgeführt. Die Teilnahme an diesen 
Studien ist freiwillig und kostenfrei. 

Unser Angebot
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